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Liebe Pfarrangehörige! 

Liebe Pilgerinnen und Pilger aus nah und fern! 

 

das Martinsfest gehört zu den schönsten und eindrücklichsten 

Festen des Kirchenjahres, besonders für Familien und Kinder. 

Jahr für Jahr ziehen in den dunkler werdenden Tagen des 

Novembers Kinder mit ihren Laternen durch die Straßen, 

singen Martinslieder und erinnern so an die Gestalt des 

heiligen Martin von Tours. In einer Zeit, in der Hektik und 

Leistungsdruck den Alltag prägen, eröffnet uns dieser Brauch 

einen besonderen Raum der Besinnung: Er macht sichtbar, 

dass Licht, Wärme und Mitmenschlichkeit stärker sind als 

Kälte, Dunkelheit und Egoismus. 

Die Geschichte des heiligen Martin ist alt und doch aktuell. Das 

Entscheidende an Martins Tat ist nicht die Größe der Gabe – ein 

halber Mantel ist kein Vermögen, sondern vielmehr das 

Zeichen, das er setzte: Er teilte aus Mitgefühl, ohne lange zu 

überlegen, ohne sich absichern zu wollen. Diese Haltung der 

Spontanität und des mutigen Helfens ist bis heute vorbildlich. 

Sie erinnert uns daran, dass Teilen nicht erst möglich ist, wenn 

man selbst im Überfluss lebt, sondern dass man schon mit 

kleinen Gesten, mit Aufmerksamkeit und Nächstenliebe 

Großes bewirken kann. 

Wenn Kinder beim Martinsumzug ihre Laternen tragen, ist das 

mehr als ein liebenswerter Brauch. Das Licht in der Dunkelheit 

steht symbolisch für das, was der heilige Martin uns vorgelebt 

hat: Wärme und Hoffnung zu schenken, wo Kälte und 

Dunkelheit herrschen. Gerade in unserer heutigen Welt, die 

von Krisen, Spaltungen und Unsicherheiten geprägt ist, kann 

dieses Bild Mut machen. Die Laterne erinnert uns daran, dass 

auch wir „Lichtträger“ sein können, dass wir mit kleinen 

Gesten das Leben anderer heller machen. 

Zugleich verbindet das Martinsfest Jung und Alt. Eltern 

begleiten ihre Kinder, Großeltern erzählen die Geschichte von 

Martin, ganze Gemeinden ziehen gemeinsam durch die 

Straßen. Es entsteht Gemeinschaft – und diese Gemeinschaft 

macht erfahrbar, was christlicher Glaube bedeutet: nicht nur 

für sich allein zu leben, sondern miteinander und füreinander 

da zu sein. 

Damit die Botschaft des heiligen Martin lebendig bleibt, ist es 

wichtig, sie jedes Jahr neu zu erzählen, zu bedenken und in 

Taten umzusetzen. Denn Teilen und Mitmenschlichkeit sind 

Werte, die zeitlos und notwendig sind. 

In diesem Geist lädt die Pfarrei St. Josef in Altötting alle Kinder, 

Eltern, Großeltern, Familien und Gemeindemitglieder ganz 

herzlich zum diesjährigen Martinsumzug ein. Er beginnt am 

Sonntag, 9. November 2025 um 16.45 Uhr. Wir treffen uns am 

Freibad in Graming.  

Gemeinsam wollen wir mit unseren Laternen durch die 

Straßen ziehen, die Lieder zu Ehren des heiligen Martin singen 

und uns von seinem Vorbild inspirieren lassen. 

Bitte bringt eure Laternen mit – ob selbst gebastelt oder 

gekauft, ob bunt oder schlicht, jede Laterne ist ein Zeichen des 

Lichts und der Hoffnung. 

Der Martinsumzug ist nicht nur ein schönes Erlebnis für die 

Kinder, sondern auch ein starkes gemeinschaftliches Zeichen  

 
für unsere Stadt und unsere Gemeinde. Es fordert uns heraus, 

die Botschaft des heiligen Martin ernst zu nehmen: Teilen, wo 

es nötig ist. Helfen, wo jemand uns braucht. Nicht 

wegschauen, wenn jemand friert – sei es äußerlich oder 

innerlich. Jede Laterne, die am 9. November in Altötting 

leuchten wird, ist ein Zeichen dafür, dass diese Botschaft 

lebendig bleibt. Wir wollen in dieser Zeit des Jahres, in der die 

Tage kürzer und kälter werden, einander begegnen, uns 

austauschen und Licht in die Dunkelheit tragen – so wie 

Martin damals dem Bettler Hoffnung und Wärme schenkte. 

Wir freuen uns auf zahlreiche große und kleine Teilnehmer 

und auf einen stimmungsvollen Abend voller Licht, Musik und 

Gemeinschaft. 
 

P. David 

Pfarrvikar 
 

 

Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren der 

Pfarrei: Am Dienstag, den 4. November um 14.00 Uhr wird zu 

einer Gedenkmesse für die verstorbenen Senioren ins 

Begegnungszentrum St. Christophorus eingeladen. 
 

Falls Sie einen Fahrdienst benötigen melden Sie sich bitte bis 

spätestens Montag im Pfarrverbandsbüro. 
 

 

Herzliche Einladung zur Bibel-Katechese mit Stadtpfarrer Dr. 

Klaus Metzl am Dienstag, den 04. November um 18.00 Uhr in 

der Bischöflichen Administration 
 

 

Der KDFB lädt herzlich am Dienstag, den 4. November ab 19.00 

Uhr zum Stammtisch ins Sportheim Altötting ein. 
 

 

Herzliche Einladung zum monatlichen Triduum von 
Donnerstag, den 6. November bis Samstag, den 8. November. 
(Programm und Informationen siehe Aushang/Flyer).  
 
Ebenso herzliche Einladung zu NIGHTFIRE am Freitag, den 7. 
November um 20.00 Uhr in St. Magdalena. 
 

 

Der Hospizverein des Landkreises Altötting lädt am 

Donnerstag, den 06. November um 17.00 Uhr zu einem Vortrag 

„Lichtmomente meines Lebens – eine Spurensuche“ ins 

Dekanatshaus, Kapellplatz 8 ein. 

Referentin ist Frau Rosmarie Maier aus Eching am Ammersee. 

Die Teilnehmergebühr beträgt 25 €. Anmeldung unter Tel.: 

08671-4144 oder per Mail: sekretariat@keb-ris.de 
 

 

In den Herbstferien ist das Pfarrverbandsbüro vom 03. 

November bis 07. November nur von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

geöffnet. 
 

 

Die katholische Jugend bietet dieses Jahr erneut von 

Donnerstag, den 4. Dezember bis Samstag, den 6. Dezember 

einen Nikolausbesuch an. 

Die Anmeldung ist ab Montag, den 3. November bis 

einschließlich Freitag, den 28. November am Info-Point unter 

Tel.: 08671-95856100 möglich. 

mailto:sekretariat@keb-ris.de


 

 

So 02.11.  ALLERSEELEN - 31. Sonntag im 

Jahreskreis 

Kollekte: Priesterausbildung in 

Osteuropa  

8.30 Uhr   Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen des Pfarrverbandes 

Altötting  

8.45 Uhr   Messe in der Krankenhauskapelle  

10.00 Uhr   Heiliges Amt für verstorbenen Mirek 

Ignatowicz / für Ehemann Dr. Franz Köppl 

zum Sterbetag / für Ehemann Josef 

Kagerbauer zum Sterbetag 

11.30 Uhr   Heiliges Amt für Sohn Gerdmayer und 

verstorbene Angehörige 

19.00 Uhr   Allerseelen-Requiem mit Übertragung bei 

EWTN und der Männerschola  

Mo 03.11.  Hl. Bischof Hubert, Bischof von Lüttich 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

9.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei k-tv  

19.00 Uhr   Heilige Messe für alle Kinder und 

Jugendlichen und deren Eltern / für alle 

Verstorbenen der Familie Wasik / für alle 

Verstorbenen der Familie Glenz / für 

verstorbene Eltern / für verstorbenen 

Pater Franz Maria Siebenäuger 

19.35 Uhr   Friedensrosenkranz  

Di 04.11.  Hl. Bischof Karl Borromäus, Bischof von 

Mailand 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

19.00 Uhr   Heilige Messe für Priester, Bischöfe und 

Ordensleute / um Gesundheit für die 

Tochter / nach Meinung / für Manuel 

Weber / für verstorbenen Pfarrer Werner 

Fimm / für verstorbene Brigitte 

19.35 Uhr   Friedensrosenkranz  

Mi 05.11.  Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

9.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei Radio Horeb  

19.00 Uhr   Heilige Messe für verstorbenen Bruder 

Marco Marceddu / für Priester, Bischöfe 

und Ordensleute / für Peter Wolfgruber / 

um Bestehen der Prüfungen / für 

verstorbenen Vater / für verstorbene 

Eltern 

Do 06.11.  Hl. Leonhard, Einsiedler v. Limoges 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

 

 

 

 
19.00 Uhr   Heiliges Amt für Fritz Obermaier / für 

Lebende und Verstorbene der Familie 

Popp und Götz / für Luise und  

  Alfons Güntert und Gisela und Adolf 

Mayer / für Johann Lamminger / für 

verstorbene Veronika und Josef 

Noppenberger 

20.00 Uhr   Heilige Stunde um geistliche Berufungen  

Fr 07.11.  Hl. Bischof Wilibrord, Bischof von 

Utrecht, Glaubensbote bei den Friesen 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

14.30 Uhr   Rosenkranz in der Stiftspfarrkirche  

15.00 Uhr   Krankenmesse in der Stiftspfarrkirche  

19.00 Uhr   Heiliges Amt für Familien Hauzenberger 

und Schlagenhaufer / für Dora und Georg 

Böhner, Erhard und Detlef Kleinhenz und 

Johana Spiegel / zum Gedenken an 

Werner Schneider / für verstorbene 

Eltern, für Gisela Bucher und für Erni 

Amann / für verstorbene Schwester 

Sa 08.11.  Samstag der 31. Woche im Jahreskreis - 

Todestag von Bischof em. Wilhelm 

Schraml 

7.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei k-tv  

19.00 Uhr   Hubertusmesse in der Basilika  

So 09.11.  WEIHETAG DER LATERANBASILIKA 

8.45 Uhr   Messe in der Krankenhauskapelle  

9.30 Uhr   Heiliges Amt mit der Nikolai-Messe von 

Joseph Haydn / Prälat Dr. Klaus Metzl zum 

Dank für 60 Lebensjahre und um Gottes 

Segen für seinen weiteren Lebensweg 

und sein priesterliches Wirken / für Vater 

Alois Schneider zum Sterbetag / für 

Alexander Vogel 

11.30 Uhr   Heiliges Amt für Gesundheit und Schutz 

der Familie / für Vater Fritz Obermaier 

zum Sterbetag 

19.00 Uhr   Heiliges Amt mit Übertragung bei EWTN / 

zum Gedenken an Ehemann Karl Seitz / 

für Lebende und Verstorbene der Familie 

Schrüfer 


